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Pressemitteilung vom 13.12.2019 

„Wenn Helfen zum Genuss wird“  
• Am 1. Februar 2020 organisiert das „Kastenmeiers“ die 5. Wein- und 

Küchenparty. Sie findet noch einmal im Kurländer Palais statt. 
 

• Die Spenden gehen an den Aufwind Kinder- und Jugendfonds Dresden e.V. und 
den Albert-Schweitzer-Kinderdorf Sachsen e.V.  
 

Unter dem Motto „Wenn Helfen zum Genuss wird“ veranstaltet das Restaurant Kastenmeiers 

am 1. Februar 2020 die fünfte Wein- und Küchenparty. Die Einnahmen des Abends gehen an 

den Aufwind Kinder- und Jugendfonds Dresden e.V. und den Albert-Schweitzer-Kinderdorf in 

Sachsen e.V. Bei der 4. Küchenparty kam die Rekordsumme von 54.000 Euro zusammen.  

 

Aufwind Kinder- und Jugendfonds Dresden e.V. 

Der Aufwind e.V. möchte mit den Einnahmen der „Küchenparty“ wieder das Schulranzen-

projekt finanzieren. In diesem Jahr konnte der Verein dank der Spende der Küchenparty  

435 Erstklässlern einen nagelneuen Schulranzen kaufen. Das Projekt wird auch 2020 

organisatorisch vom Amt für Kindertagesbetreuung und dem Eigenbetrieb Kindertageseinrich-

tungen Dresden unterstützt.  „Familien mit ALG-II-Bezug können sich eine neuen Ranzen oft 

nicht leisten “, erklärt Vereinsvorsitzende Petra Lauber. „Der staatliche Zuschuss für Schul-

sachen reicht nicht aus, es müssen ja auch Sportsachen, Füller und Hefte finanziert werden. 

Für die Kinder ist ein eigener Ranzen aber nicht nur ergonomisch wichtig, sondern stärkt ihr  

Selbstwertgefühl und ermöglicht einen gleichberechtigten Start als ABS-Schütze.“  

Weitere Spenden sollen für ein neues Projekt verwendet werden, das Kindern aus sozial 

schwachen Familien die Mitgliedschaft in einem Sportverein ermöglichen soll. Das Geld wird für 

Mitgliedsbeiträge, Sportkleidung oder die Teilnahme an Sportcamps und Wettkämpfen benötigt. 

 

Albert-Schweitzer-Kinderdorf in Sachsen e.V. 

Im Albert-Schweitzer-Kinderdorf werden Kinder aufgenommen, die aus verschiedenen 

Gründen nicht in ihrer Herkunftsfamilie aufwachsen können. Bis zu sechs Kinder leben mit 

Kinderdorfeltern und deren leiblichen Kindern zusammen in einem Haus des Kinderdorfes  

und gestalten miteinander als Familie den Alltag. Außerdem bestehen familiennahe Wohn-

gruppen, die bis zu sieben Kinder aufnehmen können. Sechs Häuser und eine Außenstelle in 

Brockwitz gehören zum Verbund in Sachsen. Ein achtes Haus steht derzeit leer und soll Mitte 

2020 von einer neuen Kinderdorffamilie bezogen werden. Ein Teil der umfangreichen 

Renovierungsarbeiten konnte dank der Spende der 4. Küchenparty finanziert werden. Aktuell 

benötigt der Verein für eine Familie in Steinbach dringend ein neues Fahrzeug, in dem eine 
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ganze Kinderdorffamilie mit neun Personen Platz findet. „Nach vielen Jahren Nutzung und 

unzähligen Reparaturen müssen wir Ersatz beschaffen“, erklärt Geschäftsführerin Sylvia 

Plättner. „Mit dem Auto unternimmt die Familie am Wochenende oder in den Ferien Ausflüge. 

Außerdem wird das Fahrzeug gebraucht, um die die Kinder zu Therapien oder in den Sport-

verein zu bringen.“ Die Spende der 5. Wein- und Küchenparty wäre eine große Hilfe. 

 

Weinfreunde kommen vielfach auf ihre Kosten 

Für die Gäste verspricht die Küchenparty ein ganz großer Genuss zu werden. Dafür sorgen 

zahlreiche Gastronomen, Winzer und Destillerien von Edelbränden. Bereits jetzt haben so 

viele Winzer zugesagt, dass die bisherige „Küchenparty“ kurzerhand in „Wein- und Küchen-

party“ umbenannt wurde. „Die Gäste können wie auf einer kleinen Weinmesse Weine von 

über 15 Winzern verkosten“, freut sich Gerd Kastenmeier. „Darunter sind sächsische Vertreter 

wie Schloss Proschwitz, aber die meisten reisen von weit her an, aus Österreich, Italien,  

sogar von Sardinien und stellen ihre Weine vor.“ Den Champagner zum Auftakt stellt das 

Haus Taittinger, mit dem das „Kastenmeiers“ ohnehin eine Exklusiv-Partnerschaft verbindet. 

 

Zahlreiche Gastronomen sind dabei 

Gemeinsam mit dem Team des „Kastenmeiers“ werden verschiedene Gastronomen die Wein- 

und Küchenparty wieder kulinarisch ausgestalten. So ist das Hotel Gewandhaus mit dem 

„Meatery“ dabei, das Gasthaus Oberschänke aus Kötzschenbroda, die Schokoladen-

sommelière Sarah Gierig aus Neustadt / Sachsen und die Bodega Madrid vom Neumarkt.   

Das Palais Bistro vom Kempinski Taschenbergpalais offeriert französische Küche. Weitere 

kulinarische Partner sind zum Beispiel das Restaurant „Burgerlich“, das Dresdner Backhaus 

mit seinen kreativen Brotspezialitäten und der Frankreichladen „Savoir Vivre“ mit einer köst-

lichen Käseauswahl. Außerdem ist Crusta Nova vor Ort, ein Spezialist für Seafood, speziell für  

Garnelen. Und Frischespezialist RUNGIS express wird die Gäste wieder mit frischen Austern  

begeistern. Die weiteste Anreise aus Österreich haben die Almbar aus Hinterthal und das 

Restaurant „MAYERS“ / Schloss Prielau. Küchenchef Andreas Mayer war Schüler von Eckart 

Witzigmann und wurde mit unzählige Preisen, darunter zwei Michelin-Sternen, ausgezeichnet. 

 

Live Musik, eine außergewöhnliche Kunstausstellung und eine Tombola 

Die Blue Line Jazzband aus Leipzig wird die Küchenparty mit launiger Musik umrahmen. 

Besonderer Höhepunkt ist eine kleine Kunstausstellung mit Bildern von derzeit zehn 

Künstlern, die alle schon einmal im Restaurant Kastenmeiers ausgestellt haben. „Wir haben 

spontan einige Künstler gefragt, und alle haben sofort zugesagt“, freut sich Gerd Kastenmeier. 

„Vieleicht werden es noch mehr! Mit den Bildern gestalten wir eine einmalige Ausstellung für 

einen Tag, und vom Verkaufserlös spendet jeder Künstler 50 Prozent für den guten Zweck.“  
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So sind Bilder des Fotografen und Künstlers Daniel Bahrmann dabei, Werke von „La Suza“, 

Tina Reichel, Viktoria Graf, Carsten Linke, Erik Born und Kay „Leo“ Leonhardt. Zusätzlich stellt 

Sebastian Bestier ein Bild zur Verfügung.  Auch ein Bild von Eddie Wölfl ist zu haben.  

Der Hausfotograf von US-amerikanischen Stars wie Stevie Wonder oder Janett Jackson war 

2016 gestorben, wenige Monate nach seiner Ausstellung in Dresden.  Außerdem stellen die 

Walentowski Galerien, die auch in Dresden im Taschenbergpalais ansässig sind, gemeinsam 

mit dem Künstler Michel Friess ein Bild zur Verfügung. Eine Ausstellung von Michel Friess 

läuft derzeit bis 16.1.2020 im Kastenmeiers im Taschenbergpalais.  

Weiterer Höhepunkt und wichtige Quelle von Spendengeldern ist eine Tombola.  

 

„Diese Mischung von Gastronomie, Musik und Kunst gibt es nur an diesem Abend.“, erklärt 

Gerd Kastenmeier sein Engagement „Und das zum allerletzten Mal im Kurländer Palais. Wie 

auf einem Markt können die Gäste von Stand zu Stand bummeln und in einer sehr familiären, 

entspannten Atmosphäre kulinarische Entdeckungen sammeln. Wir tun alles, damit der 

Wohlfühlfaktor stimmt, denn wir wissen: dann öffnen sich die Portemonnaies besonders weit. 

Und das ist ja das Anliegen unserer Wein- und Küchenparty!“ 

  

Die Idee eines Fundraising-Events im „Kastenmeiers“ hatten TV-Moderator Peter Escher und 

der Unternehmer Peter Musil vor zehn Jahren aus Leipzig mitgebracht und gemeinsam mit 

Gerd Kastenmeier in Dresden umgesetzt. Partner der ersten Stunde ist auch der Künstler  

Kay „Leo“ Leonhardt. Er gestaltet 2020 wieder ein besonderes Unikat, auf dem alle Gäste 

unterschreiben können. 

 

Die Karten für die Küchenparty gibt es im „Kastenmeiers“ und können unter 

info@kastenmeiers.de bestellt werden. Im Eintrittspreis in Höhe von 50 € pro Person sind 

Speisen, Getränke sowie das Programm des Abends enthalten. Zusätzlich bitten die Vereine 

die Gäste um eine freiwillige Spende von mindestens 150 Euro. Mehr Informationen zum 

Procedere findet man unter www.kastenmeiers.de 

www.kastenmeiers.de  
www.aufwinddresden.de 
www.kinderdorf-online.de 
 
 
„Kastenmeiers“ im Kurländer Palais 
Tzschirnerplatz 3 – 5,  
01067 Dresden 
Telefon 0351/48 48 4801 
E-Mail info@kastenmeiers.de  
www.kastenmeiers.de  
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